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N i e d e r s c h r i f tN i e d e r s c h r i f tN i e d e r s c h r i f tN i e d e r s c h r i f t     

über die Sitzungüber die Sitzungüber die Sitzungüber die Sitzung     desdesdesdes    WahlausschussesWahlausschussesWahlausschussesWahlausschusses

amamamam    DonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstag ,,,,    demdemdemdem    13.11.200313.11.200313.11.200313.11.2003     

Folgende Tagesordnungspunkte werden behandelt:

IIII....    ÖffentlichÖffentlichÖffentlichÖffentlich

1 Einwohnerfragestunde

2 10 - 13 1479/2003 Bestellung der Schriftführerin und ihrer Stellvertreterin

3 10 - 13 1478/2003 Einteilung des Wahlgebietes in Wahlbezirke

4 Mitteilungen und Anfragen

5 Einwohnerfragestunde

Anwesend sind.

Die Mitglieder: Arntzen, Helmut 
Bongers, Karl-Heinz 
Jessner, Udo (während TOP 3, 18.05 Uhr)
Sloot, Birgit 
Spiertz, Andre 
Struckhof, Detlef (für Mitglied Günther)
Ulrich, Herbert 

Entschuldigt fehlen: Günther, Ralf
Sickelmann, Ute

Von der Verwaltung: Bürgermeister Boch
als Vorsitzender
Frau Lebbing
Frau Evers (Protokollführerin)

Die Tagesordnung wird genehmigt.

Der Vorsitzende eröffnet um 18.00 Uhr die Sitzung. Er begrüßt die anwesenden 
Ausschussmitgleider, die Vertreter der Verwaltung, der örtlichen Presse und die Zuhörer. 

IIII.... ÖffentlichÖffentlichÖffentlichÖffentlich

1111 EinwohnerfragestundeEinwohnerfragestundeEinwohnerfragestundeEinwohnerfragestunde

Anfragen seitens der Einwohner werden nicht gestellt. 
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2         102         102         102         10    ----    13 147913 147913 147913 1479////2003200320032003                        Bestellung der Schriftführerin und ihrer StellvertreterinBestellung der Schriftführerin und ihrer StellvertreterinBestellung der Schriftführerin und ihrer StellvertreterinBestellung der Schriftführerin und ihrer Stellvertreterin

Mitglied Arntzen stellt den Antrag, gemäß Vorlage zu beschließen. 

Der Wahlausschuss bestellt die Stadtangestellte Marita Evers zu seiner Schriftführerin und 
die Stadtangestellte Gabriele Köster zu seiner stellvertretenden Schriftführerin.

Beratungsergebnis: 7 Stimmen dafür, 0 Stimmen dagegen, 0 Enthaltungen

3333 10101010    ----    13131313    1478/20031478/20031478/20031478/2003 Einteilung des Wahlgebietes in WahlbezirkeEinteilung des Wahlgebietes in WahlbezirkeEinteilung des Wahlgebietes in WahlbezirkeEinteilung des Wahlgebietes in Wahlbezirke

Frau Lebbing erläutert eingehend die Vorlage. Sie verweist  darauf, dass diese Einteilung 
der Wahlgebiete in Wahlbezirke schon zur Bundestagswahl 2002 praktiziert wurde.
Sie erklärt die in der Vorlage dargestellten Veränderungen innerhalb des Ortsteiles Elten und 
macht auf eine redaktionelle Änderung in der Vorlage aufmerksam. In Wahlbezirk 160, betr. 
Speelberger Straße muss es richtig lauten: Speelberger Straße (ungeradeungeradeungeradeungerade    1111    ----    99999999;;;; gerade: 2 
- 212).

Mitglied Struckhof erklärt, dass seine Fraktion dieser Vorlage nicht zustimmt, da die FDP 
gegen eine Verkleinerung des Rates ist. Seine Fraktion sieht in der Verkleinerung des Rates 
eine erhebliche Benachteiligung der kleinen Fraktionen.

Mitglied Spiertz bittet den Wahlbezirk 110 in Bezug der Zusammenstellung der Straßen 
nochmals zu durchleuchten.  Er bezieht sich bei seinen Äußerungen darauf, dass seine 
Fraktion in drei Legislaturperioden drei verschiedene Wahllokale hatte.  Seiner Meinung 
nach sind die Straßen Eltener Straße und Unter den Eichen ein Wahlkreis sowie die 
Norbert-Giltjes-Straße zum Wahllokal Realschule gehört. Verschiedene Bürger sind an ihn 
herangetreten mit der Frage, was die Politik will.
Seine Fraktion lehnt den vorliegenden  Beschluss, sollte die Einteilung der Straßen bestehen 
bleiben, ab. 
Redaktionell bemerkt er noch dass die Straßen Am Busch und Fichtenweg farblich gesehen 
nicht mit der Einteilung im Straßenverzeichnis übereinstimmt.
Frau Lebbing erklärt hierzu, dass das Straßenverzeichnis maßgebend ist. 

Mitglied Ulrich bemerkt, dass bei der Bundestagswahl schon diese Einteilung Bestand war 
und die Bürger schon von den  Wahllokalen Gebrauch gemacht haben. Sollte jetzt wieder 
eine Veränderung stattfinden, würden die von Mitglied Spiertz geäußerten Befürchtungen 
eintreten. Er stellt den Antrag gemäß Vorlage der Verwaltung zu beschließen. 

Mitglied Jessner schließt sich dem Antrag von Mitglied Ulrich an. Diese Wahlkreiseinteilung, 
wie sie heute vorliegt, ist Bestandteil mehrer Gespräche und seiner Meinung nach, 
ausgewogen.  Ziel der Politik war, dass diese Einteilung Grundlage für einen längeren 
Zeitraum für die künftigen Wahlen sein soll. 

Der Vorsitzende lässt hierüber abstimmen. 

Der Wahlausschluss beschließt, die als Anlage 1 beigefügte Einteilung des Stadtgebietes in 
16 Wahlbezirke.

Beratungsergebnis: 6 Stimmen dafür, 2 Stimmen dagegen, 0 Enthaltungen
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4444 Mitteilungen und AnfragenMitteilungen und AnfragenMitteilungen und AnfragenMitteilungen und Anfragen

Es liegen weder Mitteilungen noch Anfragen vor. 

5555                                                                                    EinwohnerfragestundeEinwohnerfragestundeEinwohnerfragestundeEinwohnerfragestunde

Anfragen seitens der Einwohner werden nicht gestellt. 

Der Vorsitzende schließt die Sitzung um 18.20 Uhr, nachdem keine Wortmeldungen 
vorliegen. 

Vorsitzender

Schriftführerin


